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Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zur 38. öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung lade 

ich ein für 

 

Mittwoch, 1. Juli 2020, 17:00 Uhr, 

Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel. 

 

Während der Sitzung sind die Hygiene- und Abstandsregelungen einzuhalten, und 

es wird empfohlen, eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen. 

 

Tagesordnung: 

 

1. Vorstellung Modellversuch Berufsfachschule für den Übergang in 

Ausbildung 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 9. Dezember 2020 

Bericht des Magistrats 

-101.18.1459- 

 

2. Jugendparlament 

Anfrage der WfK-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Andreas Ernst 

- 101.18.1711 -  

 

3. Rechtsgrundlage für Tablets und Notebooks als "Lehrmittel" 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 

- 101.18.1731 -  
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Einladung zur 38. Sitzung des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung am 1. Juli 2020 

 

2 von 2 4. Unterrichtsflächen an Schulen 

Anfrage der WfK-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Andreas Ernst 

- 101.18.1732 -  

 

5. Renovierung und Umbau an Kasseler Schulen 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Holger Römer 

- 101.18.1733 -  

 

6. Medienzentrum der Stadt Kassel 

Anfrage der CDU-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Holger Römer 

- 101.18.1734 -  

 

7. Entwicklung der Grundschulen 

Anfrage der SPD-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordnete Anke Bergmann 

- 101.18.1739 -  

 

8. IT-Ausstattung an Schulen 

Anfrage der AfD-Fraktion 

Berichterstatter/in: Stadtverordneter Michael Dietrich 

- 101.18.1740 -  

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann 

Vorsitzende 
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Niederschrift 

über die 38. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung 

am Mittwoch, 1. Juli 2020, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann, Vorsitzende, B90/Grüne 

Anke Bergmann, 2. stellvertretende Vorsitzende, SPD 

Dr. Rainer Hanemann, Mitglied, SPD 

Dr. Cornelia Janusch, Mitglied, SPD 

Stefan Kurt Markl, Mitglied, SPD (Vertretung für Hermann Hartig) 

Marcus Leitschuh, Mitglied, CDU 

Holger Römer, Mitglied, CDU (Vertretung für Dr. Michael von Rüden) 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Michael Dietrich, Mitglied, AfD 

Simon Aulepp, Mitglied, Kasseler Linke 

Thorsten Burmeister, Mitglied, FDP 

Andreas Ernst, Mitglied, Parteilos (WfK) 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Ehri Haas, Vertreterin des Seniorenbeirates 

 

Magistrat 

Ulrike Gote, Stadträtin, B90/Grüne 

 

Schriftführung 

Annika Kuhlmann, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Gabriele Steinbach, Amt für Schule und Bildung 

Katja Schöne, Amt für Schule und Bildung 

Gabriele Biedebach, Amt für Schule und Bildung 

Cornelia Klatt, Staatliches Schulamt Kassel 

Feyza Tanyeri, Hauptamt 
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2 von 7 Tagesordnung: 

 

1. Vorstellung Modellversuch Berufsfachschule  

für den Übergang in Ausbildung                                                        101.18.1459 

2. Jugendparlament 101.18.1711 

3. Rechtsgrundlage für Tablets und Notebooks als "Lehrmittel" 101.18.1731 

4. Unterrichtsflächen an Schulen 101.18.1732 

5. Renovierung und Umbau an Kasseler Schulen 101.18.1733 

6. Medienzentrum der Stadt Kassel 101.18.1734 

7. Entwicklung der Grundschulen 101.18.1739 

8. IT-Ausstattung an Schulen 101.18.1740 

 

 

Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann eröffnet die mit der Einladung vom 

24. Juni 2020 ordnungsgemäß einberufene 38. öffentliche Sitzung des 

Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung, begrüßt die Anwesenden, stellt die 

Beschlussfähigkeit und die Tagesordnung fest. 

 

 

 

 

1. Vorstellung Modellversuch Berufsfachschule für den Übergang in 

Ausbildung 

Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 9. Dezember 2020 

Bericht des Magistrats 

-101.18.1459- 

 

Beschluss 

 

Der Magistrat wird aufgefordert, in einer der nächsten Sitzungen des 

Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung den Modellversuch BÜA 

(Berufsfachschule für den Übergang in Ausbildung) vorzustellen. Dabei werden 

auch erste Erfahrungen und mögliche Konsequenzen vorgestellt. Dargestellt 

werden sollen auch die Zahlen vor und mit BÜA, die Auskunft über die 

Schulabschlüsse und Vermittlung in Ausbildung geben. 

 

Frau Cornelia Klatt, Staatliches Schulamt Kassel, erläutert den Begriff BÜA 

(Berufsfachschule für den Übergang in Ausbildung). Im Anschluss berichtet sie über 

Erfahrungen und Zahlen zum Thema und gibt einen Ausblick auf BÜA 2.0. Eine 

PowerPoint-Präsentation, ein Flyer und ein Onepager wird der Niederschrift als 

Anlage beigefügt. 

 

Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
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Anfrage der WfK-Fraktion 

- 101.18.1711 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Wie ist der Sachstand zur Einrichtung eines Jugendparlaments? 

 

Stadträtin Gote beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen 

der Ausschussmitglieder. Die schriftliche Antwort der Anfrage wird der 

Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote erklärt Vorsitzende Dr. van den  

Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 

 

 

 

3. Rechtsgrundlage für Tablets und Notebooks als "Lehrmittel" 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1731 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wo ist die Rechtsgrundlage für die Aussage von Schuldezernentin Gote in 

der HNA vom 5. Juni 2020, wonach Tablets und Notebooks als die „neuen 

Bücher“ eindeutig Lernmittel seien und nicht von der Stadt Kassel als 

Schulträger, sondern demnach im Rahmen der Lernmittelfreiheit vom Land 

Hessen bezahlt werden müssten? 

 

2. Warum informiert Frau Gote die Öffentlichkeit falsch, indem sie die 

geltenden Informationen für Schulen zur Umsetzung des Schulbudgets vom 

Januar 2020 verschweigt, in denen es heißt: „Endgeräte (Whiteboards, PCs, 

Tablets, E-Book-Reader etc.) sind Ausstattungsgegenstände und damit 

nicht LMF-fähig“ und ferner: „Vom Schulträger zu finanzieren: 

Gegenstände für den Fachunterricht wie zum Beispiel Klassensatz „Tablets 

oder PCs.“? 

 

3. Ist die Schuldezernentin bereit, ihre Fehlinformation öffentlich zu 

korrigieren? 
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Stadträtin Gote beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen 

der Ausschussmitglieder. Die schriftliche Antwort der Anfrage wird der 

Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote erklärt Vorsitzende Dr. van den 

Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 

 

 

4. Unterrichtsflächen an Schulen 

Anfrage der WfK-Fraktion 

- 101.18.1732 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Wie viele Quadratmeter Unterrichtsfläche steht den einzelnen Schulen pro Schüler 

zur Verfügung? 

Wir bitten um Aufschlüsselung der Quotienten nach den einzelnen Schulen sowie 

zusammen gefasst nach der Schulform. 

 

Stadträtin Gote beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen 

der Ausschussmitglieder. Die schriftliche Antwort der Anfrage wird der 

Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote erklärt Vorsitzende Dr. van den 

Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 

 

 

 

5. Renovierung und Umbau an Kasseler Schulen 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1733 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Umbau- und Renovierungsmaßnahmen plant der Magistrat in 

Kasseler Schulen in den nächsten 2 Jahren? 

 

2. Plant der Magistrat bauliche Unterstützungsmaßnahmen hinsichtlich des 

Unterrichtens in Coronazeiten? 
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4. Wenn nein: Warum hält der Magistrat die Unterstützung für unnötig? 

 

Stadtverordneter Römer, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage seiner Fraktion. 

Stadträtin Gote und Gabriele Steinbach, Amt für Schule und Bildung, beantworten 

die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen der Ausschussmitglieder. Die 

schriftliche Antwort der Anfrage wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote und Gabriele Steinbach, Amt für 

Schule und Bildung, erklärt Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

 

6. Medienzentrum der Stadt Kassel 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1734 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche bauliche und räumliche Veränderung plant der Magistrat zukünftig 

bezüglich der Bildstelle im Markthallengebäude? 

 

2. Wie stellt sich die personelle Lage in der Bildstelle Kassel dar? 

 

3. Wie wird die personelle Ausstattung und Qualität der Arbeit der Bildstelle 

vom Magistrat bewertet? 

 

4. Welche Unterstützung haben die Kasseler Schulen für das Unterrichten in 

der Coronazeit seitens der Bildstelle erhalten? 

 

5. Wann wird die Stelle der Leitung der Bildstelle neu besetzt? 

 

Stadtverordneter Römer, CDU-Fraktion, begründet die Anfrage seiner Fraktion. 

Stadträtin Gote beantwortet die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen 

der Ausschussmitglieder. Die schriftliche Antwort der Anfrage wird der 

Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote erklärt Vorsitzende Dr. van den 

Hövel-Hanemann die Anfrage für erledigt. 
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7. Entwicklung der Grundschulen 

Anfrage der SPD-Fraktion 

- 101.18.1739 - 

 

Anfrage 

 

Der Schulentwicklungsplan der Stadt Kassel,10. Fortschreibung wurde am 23. April 

2018 beschlossen (Statistik Stand 2017). Da die Geburtenrate stetig steigt und 

mehrere neue Baugebiete in der Stadt Kassel erschlossen werden, bitten wir um 

die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wie hoch sind die aktuellen Schülerzahlen in den einzelnen Grundschulen? Wie 

verändern sich die Schülerzahlen zum Schuljahr 2020/2021? 

2. Wie werden sich die Einschulungen in den nächsten 5 Jahren an den 

Grundschulen entwickeln (Bezug: Geburtenstatistik)? 

3. Wie hoch sind die Prognosen der zu erwartenden Einschulungen durch die 

Neubeugebiete an den jeweiligen Grundschulen? 

4. Gibt es Grundschulbezirke, in denen, bezogen auf die Prognosen, die Kapazität 

nicht mehr ausreicht? 

Wenn ja, welche Grundschulbezirke sind betroffen? 

Wenn ja, wie will der Magistrat Abhilfe schaffen? 

Wenn ja, wie sieht die Zeitplanung dazu aus? 

 

Stadtverordnete Bergmann, SPD-Fraktion, begründet die Anfrage Ihrer Fraktion. 

Stadträtin Gote und Gabriele Steinbach, Amt für Schule und Bildung, beantworten 

die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen der Ausschussmitglieder. Die 

schriftliche Antwort der Anfrage wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote und Gabriele Steinbach, Amt für 

Schule und Bildung, erklärt Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

8. IT-Ausstattung an Schulen 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.1740 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie viel Prozent der Lehrer haben derzeit Zugang zu einem dienstlichen PC? 

Wenn möglich bitte Aufschlüsselung nach Schulen oder Schularten. 
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Plattformen für Unterricht, Hausaufgabenstellung oder interne 

Kommunikation im Kollegium? Wenn möglich bitte Aufschlüsselung nach 

Schulen oder Schularten. 

 

3. Wie viel Prozent der Lehrer haben derzeit eine dienstliche E-Mail-Adresse? 

 

4. Gibt es Erkenntnisse darüber, wie viel Prozent der Lehrer, die Zugang zu IT-

Angeboten haben, diese auch nutzen? 

 

Stadträtin Gote und Gabriele Steinbach, Amt für Schule und Bildung, beantworten 

die Anfrage und die sich anschließenden Nachfragen der Ausschussmitglieder. Die 

schriftliche Antwort der Anfrage wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Stadträtin Gote und Gabriele Steinbach, Amt für 

Schule und Bildung, erklärt Vorsitzende Dr. van den Hövel-Hanemann die 

Anfrage für erledigt. 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:40 Uhr 

 

 

 

 

 

Dr. Martina van den Hövel-Hanemann Annika Kuhlmann 

Vorsitzende Schriftführerin 
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Beschluss 
der Stadtverordnetenversammlung 
 
 
 
Vorstellung Modellversuch Berufsfachschule für den Übergang in 
Ausbildung 
Antrag der CDU-Fraktion 
- 101.18.1459 - 
 
Antrag 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 

Der Magistrat wird aufgefordert, in einer der nächsten Sitzungen des 
Ausschusses für Schule, Jugend und Bildung den Modellversuch BÜA 
(Berufsfachschule für den Übergang in Ausbildung) vorzustellen. Dabei 
werden auch erste Erfahrungen und mögliche Konsequenzen vorgestellt. 
Dargestellt werden sollen auch die Zahlen vor und mit BÜA, die Auskunft über 
die Schulabschlüsse und Vermittlung in Ausbildung geben. 

 
Die Stadtverordnetenversammlung fasst bei 
Zustimmung: einstimmig 
Ablehnung: -- 
Enthaltung: -- 
den  
 

Beschluss 
 

Dem Antrag der CDU-Fraktion betr. Vorstellung Modellversuch Berufsfachschule 
für den Übergang in Ausbildung, 101.18.1459, wird zugestimmt. 
 
 
 
 
 
Volker Zeidler Nicole Eglin 
Stadtverordnetenvorsteher Schriftführerin 



BÜA – Berufsfachschule 
zum Übergang in 
Ausbildung
Bericht von C. Klatt

Kassel,
1. Juli 2020



Kennzeichen 
von BÜA in 
Kassel (1)

 Zielsetzung: Vorbereitung auf und Übergang in eine 
Ausbildung von jungen Menschen im Alter von 15 bis 17 
Jahren und ggf. Ermöglichung eines Haupt- oder 
Realschulabschlusses

 Verbund Kassel: alle beruflichen Schulen von Stadt und 
Landkreis Kassel beteiligt (größter Verbund im 
hessenweiten Schulversuch)

 Organisation: Zusammenschluss dreier Schulformen 
(2j. Berufsfachschule, Bildungsgänge zur 
Berufsvorbereitung und 1j. Berufsfachschule) in eine 
zweijährige Schulform (Stufe I und II); hoher Anteil an 
fachpraktischem Unterricht in mind. zwei Berufsfeldern 
in Stufe I, niveaugestufter Unterricht in den 
Hauptfächern D, M, E



Kennzeichen 
von BÜA in 
Kassel (2)

 Heterogenität: Schüler*innen aus verschiedenen 
Schulformen (Förder-, Haupt-, Realschulen, 
Gesamtschulen oder IK-Klassen kommend (mit oder 
ohne Schulabschluss)

 Kooperationen: mit den Kammern, der Agentur für 
Arbeit und dem Übergangsmanagement der Stadt 
(Runder Tisch)

 Steuergruppenarbeit: Sitzung der Verbundschulen im 2-
Wochen-Rhythmus 

 SharePoint-Nutzung: Datenbank zur Erfassung und 
Fortschreibung der Bildungsbiografie aller 
Schüler*innen im Verbund

 Schüler*innen-Ströme: Erfassung der Bewerber*innen-
Zahlen und Abstimmung in Bezug auf die Verteilung auf 
die Schulen (hier wäre die Einrichtung eines 
„Bildungsbüros“ hilfreich)



Bewerber-
zahlen im 

Schulverbund 
seit 17/18

Übersicht über Schülerzahlen (Stufe 1)

SJ 17/18 SJ 18/19 SJ 19/20
SJ 20/21 

(Planung)

ABS 69 69 48 46

EKS 112 167 135 130

FLS 64 95 45 43

WOH 45 71 27 34

HOG 93 124 78 78

MES 34 16 38 21

MLKS 48 29 39 81 (41?)

OvMS 128 183 150 120

PJvRS 17 32 35 38

WBS 84 101 132 125

Summe 
SuS-Zahlen 699 887 732 716(676)



LUSD-
Statistik zur 
Vermittlung in 
Ausbildung
(SJ 2018/2019)

Kassel:

 SuS in Ausbildung nach BÜA-Stufe 1 82 (13,0 %)
 SuS in Ausbildung nach BÜA-Stufe 2 75 (29,0 %)

ganz Hessen:

 SuS in Ausbildung nach BÜA-Stufe 1 407 (16,5 %)
 SuS in Ausbildung nach BÜA-Stufe 2 228 (26,0 %)
 SuS in Ausbildung nach BBGV und BFS10 822 (10,9 %)
 SuS in Ausbildung nach BFS2-11 und BFS11 986 (27,6 %)

ganz Hessen (alle genannten Bildungsgänge):

 SuS in Ausbildung nach Jg. 10 1229 (12,3 %)
 SuS in Ausbildung nach Jg. 11 1214 (27,3 %)



Neuerungen 
von BÜA 2.0 
ab 08/2021 (1)

 Zieldefinition: Anpassung bzw. Konkretisierung der 
Ziele von BÜA (z. B. Beschreibung der Übergänge in 
Ausbildung, Schülergruppen, zentrale Prüfungen)

 Berufsfelder: Umschreibung von Berufsfeldern (z. B. in 
Wirtschaft drei Schwerpunkte statt bisher 1) und 
Aufnahme neuer Berufsfelder (Sozialwesen und 
Gesundheit)

 sozialpädagogische Unterstützung: 0,2 Stelle pro 
Klasse (z. B. über Bildungsträger)

 Zuweisung: nicht mehr Verbundzuweisung, sondern 
schulbezogene Zuweisungen der Lehrerstunden 



Neuerungen 
von BÜA 2.0 
ab 08/2021 (2)

 Aufnahmevoraussetzungen: keine SuS  mehr mit 
Realschulabschluss 

 Stundentafel: Änderungen in D, M, E durch 
Berücksichtigung der Eingangsvoraussetzung 
(Variation der Stundenanteile)

 Niveaustufen in den Hauptfächern D, M, E Änderung 
von bisher 3 auf 2 Stufen

 Kooperationen beruflicher Schulen (z. B. FLS mit EKS) 
entfallen



BÜA -
Berufsfach -
schule zum 
Übergang in 
Ausbildung

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!



Berufsfelder/ Fachrichtungen 
 

Arnold-Bode-Schule 
Bautechnik 
Farbtechnik 
Holztechnik 

 
Elisabeth-Knipping-Schule 

Ernährung / Gastronomie / Hauswirtschaft 
Körperpflege 

Textiltechnik/ Bekleidung 
 

Friedrich-List-Schule 
Wirtschaft und Verwaltung 

 
Herwig-Blankertz-Schule (Standort Hofgeismar) 

Ernährung / Gastronomie / Hauswirtschaft 
Holztechnik 

Metalltechnik 
Wirtschaft und Verwaltung 

 
Herwig-Blankertz-Schule (Standort Wolfhagen) 

Ernährung / Gastronomie / Hauswirtschaft 
Metalltechnik 

Wirtschaft und Verwaltung 
 

Martin-Luther-King-Schule 
Wirtschaft und Verwaltung 

 
Max-Eyth-Schule 

Metalltechnik 
Kunststofftechnik 
Schweißtechnik 

Automatisierungstechnik 
 

Oskar-von-Miller-Schule 
Elektrotechnik  (allgemeine Elektrotechnik und Schwer-

punkt Informationstechnik) 
Fahrzeugtechnik (Kfz-Mechatronik und Zweiradtechnik) 

Mechatronik (Elektrotechnik und Metalltechnik) 
Metalltechnik (allgemeine Metalltechnik und Schwerpunkt 

Anlagen- und Versorgungstechnik) 
 

Paul-Julius-von-Reuter-Schule 
Wirtschaft und Verwaltung 

 
Willy-Brandt-Schule 

Elektrotechnik (Stufe I) 
Ernährung und Hauswirtschaft 

Garten- und Landschaftsbau/Gartenbau/Floristik (Stufe I) 
Holztechnik (Stufe I) 

Metalltechnik (Stufe I) 
 

 

 

 

 
 
 

Berufsfachschule zum 
Übergang in Ausbildung 
im Landkreis und in der 

Stadt Kassel 
 
 

 

 
 

 

 

BÜA 

Kassel 

O
vM

S 

Kontakt 
 
 

Kontaktaufnahme und Terminvereinbarung über 
die Sekretariate der jeweiligen BÜA-Schule. 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 
 
 

 

 B
Ü

A
 



  

 

 

Aufnahmevoraussetzungen 
 
 Schulbesuch: Mindestens das 8. Schuljahr 

in einer allgemeinbildenden Schule wurde 
besucht. 

 Altersgrenze: Aufgenommen werden kann 
nur, wer am 01.08. des jeweiligen Kalender-
jahres noch nicht 18 Jahre alt ist.  

 Eine berufsvorbereitende Maßnahme darf 
nicht besucht worden sein. 

 

Anmeldung 
 
Die Anmeldung läuft über die abgebenden 
Schulen. In Einzelfällen kann sie auch direkt bei 
der entsprechenden Berufsschule erfolgen. 
Schülerinnen und Schüler mit Realschulab-
schluss können nur die Martin-Luther-King 
Schule besuchen. 
 

Benötigte Unterlagen: 
 

 Anmeldeformular (bei der abgebenden 

Schule, auf der Homepage des Staatlichen 
Schulamtes des Landkreises und der Stadt Kas-
sel  oder der aufnehmenden Schulen  erhältlich) 

 Lebenslauf mit Unterschrift  
 Letztes Schulzeugnis in beglaubigter Form 

 
 
 
 
Weitere Informationsmöglichkeiten: 
 
Weitere Informationen finden Sie auf den 
Homepages der Schulen. 
 

Ziele und Perspektiven 
 
In einem Schuljahr können Sie bei aktiver und 
engagierter Teilnahme 
 die angebotenen beruflichen Schwer-

punkte der ausgewählten Schule kennenler-
nen:  
Die Inhalte werden überwiegend praktisch 
vermittelt und durch Praktika vertieft. 

 Ihre Allgemeinbildung erweitern:  
- Sie vertiefen Ihre Kenntnisse in den Fä-

chern Deutsch und Mathematik sowie 
Englisch. 

- Sie erhalten weiteren Unterricht in den 
Fächern Politik, Sport und Religion/Ethik 
und ggf. Naturwissenschaften. 

 Ihre persönlichen Kompetenzen erweitern: 
Im Profilgruppenunterricht werden Sie u.a. 
bei Ihrer Berufswahl (Übergang in eine du-
ale Berufsausbildung) und Ihrer persönli-
chen Entwicklung unterstützt. 

 
 
 
 
 

Schuljahr Ziel 

 Stufe I Übergang in Ausbil-
dung, Hauptschulab-
schluss 

 Stufe II Übergang in Ausbil-
dung oder weiter-
führende Schulfor-
men, Mittlerer Bil-
dungsabschluss 

 

CHECK  
 

Sie wollen Ihre Ausbildungschancen ver-
bessern?  

Sie haben einen Hauptschulabschluss oder 
einen Realschulabschluss und wollen fit für 
einen  Berufseinstieg werden? 

 

Sie haben die neunjährige allgemeine 
Schulpflicht erfüllt und suchen eine wei-
tere schulische Vorbereitung für Ihren Ein-
stieg in eine Ausbildung in einem der ge-
nannten beruflichen Schwerpunkte?  

Sie möchten eine duale Berufsausbildung 
beginnen, verfügen aber noch nicht über 
einen Ausbildungsplatz?  

Sie möchten den Hauptschulabschluss  
oder den mittleren Bildungsabschluss er-
werben?  

 

 

Unser Angebot für Sie: 
In der Berufsfachschule zum Übergang in Ausbil-
dung (BÜA) erwerben Sie grundlegende Kompe-
tenzen, die für Ihren Einstieg in eine Berufsaus-
bildung von Nutzen sind. Somit wird der Über-
gang in die Berufs- und Arbeitswelt erleichtert.  
 
 
 

 





BÜA - Berufsfachschule zum 

Übergang in Ausbildung 
 

Kern der neuen Schulform BÜA ist das 

Bemühen, Schülerinnen und Schüler in  

ein Ausbildungs- oder Arbeitsverhältnis zu 

bringen. Hierfür sind Praktika in 

unterschiedlichen Organisationsformen 

vorgesehen. So kann z. B. die Praktikumszeit 

flexibel gehandhabt werden. 

Sie beträgt 1 bis 12 Wochen, ist unentgeltlich 

und über die Schule versichert. 

 

Die betrieblichen Phasen werden von  

Lehrkräften begleitet. Das vollständige  

Ableisten der Praktikumszeiten sowie die 

Leistungen während dieser Zeit gehen in die 

schulische Leistungsbewertung ein, was die 

Bedeutung dieser Phasen deutlich aufwertet. 

 

Wir möchten mit Ihnen gemeinsam 

erfolgreich an der Beseitigung des 

Fachkräftemangels arbeiten. 

Unterstützen Sie uns bitte, die Jugendlichen 

passgenau in Ausbildung oder Arbeit zu 

bringen. 

 

Bitte melden Sie sich bei den nachfolgend 

angegebenen Ansprechpartnerinnen und 

Ansprechpartnern der Schulen, wenn Sie uns 

mit einem qualifizierten Praktikums- oder 

Ausbildungsplatz unterstützen können. 

Arnold-Bode-Schule 
Bautechnik 
Farbtechnik 
Holztechnik 
 

Tobias Vogel 
Schillerstraße 16 
34117 Kassel 
0561/920479924 
vogel@absks.de 
 

Elisabeth-Knipping-Schule 
Ernährung / Gastronomie / 
Hauswirtschaft 
Körperpflege 
Textiltechnik/Bekleidung 
 

Cornelia Klatt 
Mombachstr. 14 
34127 Kassel 
0561/82012925 
klatt@elisabeth-
knipping-schule.de 
 

Friedrich-List-Schule 
Wirtschaft und Verwaltung 
 

Sabrina Fest 
Zentgrafenstr. 101 
34130 Kassel 
O561/63017 
s.fest@fls-ks.eu 
 

Herwig-Blankertz-Schule 
(Standort Hofgeismar) 
Ernährung / Gastronomie / 
Hauswirtschaft 
Holztechnik 
Metalltechnik 
Wirtschaft und Verwaltung 

Doris Rothe 
Magazinstr. 23 
34369 Hofgeismar 
05671/99830 
d.rothe@herwig-
blankertzschule.de 
 

Herwig-Blankertz-Schule 
(Standort Wolfhagen) 
Ernährung / Gastronomie / 
Hauswirtschaft 
Metalltechnik 
Wirtschaft und Verwaltung 

Sandra Richter 
Am Gasterfelderholz 1 
34466 Wolfhagen 
05692/988911 
s.richter@herwig-
blankertzschule.de 
 

Martin-Luther-King-Schule 
Wirtschaft und Verwaltung 

Stephan Funk 
Schillerstraße 4-6 
34117 Kassel 
0561/710905 
funk@mlks-kassel.de 

 

 

Max-Eyth-Schule 
Metalltechnik 
Kunststofftechnik 

Ilona Racz 
Weserstr. 7a 
34125 Kassel 
0561/774021 
iracz@max-eyth-
schule.de 
 

Oskar-von-Miller-Schule 
Elektrotechnik 
Fahrzeugtechnik 
Mechatronik 
Metalltechnik 

Karl Ewald 
Weserstr. 7 
34125 Kassel 
0561/97896-38 
k.ewald@ovm-kassel.de 
 

Paul-Julius-von-Reuter- 
Schule 
Wirtschaft und 
Verwaltung 

Kerstin Krück 
Schillerstraße 5-9 
34117 Kassel 
0561/766390 
kerstin.krueck@ 
reuterschule.de 
 

Willy-Brandt-Schule 
Elektrotechnik 
Ernährung und 
Hauswirtschaft 
Garten- und 
Landschaftsbau/ 
Gartenbau/Floristik 
Holztechnik 
Metalltechnik 

Andrea Erdbahn 
Brückenhofstraße 90 
34132 Kassel 
0561/940930 
a.erdbahn@wbs-kassel. 
com 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 2523 

Telefax 0561 88104966 

info@wirfuerkassel.de 

Vorlage Nr. 101.18.1711 

 

 

Jugendparlament 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Wie ist der Sachstand zur Einrichtung eines Jugendparlaments? 

 

Begründung: 

 

Mit Beschluss vom 10.10.2016 – 101.18.93 – hat die 

Stadtverordnetenversammlung den Magistrat gebeten, ein Konzept für die 

Einrichtung eines Jugendparlaments zu erstellen. 

 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Andreas Ernst 

 

gez. Dr. Bernd Hoppe 

Fraktionsvorsitzender 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.18.1731 

 

 

Rechtsgrundlage für Tablets und Notebooks als "Lehrmittel" 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wo ist die Rechtsgrundlage für die Aussage von Schuldezernentin Gote in 

der HNA vom 5. Juni 2020, wonach Tablets und Notebooks als die „neuen 

Bücher“ eindeutig Lernmittel seien und nicht von der Stadt Kassel als 

Schulträger, sondern demnach im Rahmen der Lernmittelfreiheit vom Land 

Hessen bezahlt werden müssten? 

 

2. Warum informiert Frau Gote die Öffentlichkeit falsch, indem sie die 

geltenden Informationen für Schulen zur Umsetzung des Schulbudgets vom 

Januar 2020 verschweigt, in denen es heißt: „Endgeräte (Whiteboards, PCs, 

Tablets, E-Book-Reader etc.) sind Ausstattungsgegenstände und damit 

nicht LMF-fähig“ und ferner: „Vom Schulträger zu finanzieren: 

Gegenstände für den Fachunterricht wie zum Beispiel Klassensatz „Tablets 

oder PCs.“? 

 

3. Ist die Schuldezernentin bereit, ihre Fehlinformation öffentlich zu 

korrigieren? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Dr. Michael von Rüden 

 

gez. Dr. Michael von Rüden 

Fraktionsvorsitzender CDU 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 2523 

Telefax 0561 88104966 

info@wirfuerkassel.de 

Vorlage Nr. 101.18.1732 

 

 

Unterrichtsflächen an Schulen 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

Wie viele Quadratmeter Unterrichtsfläche steht den einzelnen Schulen pro Schüler 

zur Verfügung? 

Wir bitten um Aufschlüsselung der Quotienten nach den einzelnen Schulen sowie 

zusammen gefasst nach der Schulform. 

 

Um schriftliche Antwort wird gebeten. 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Andreas Ernst 

 

gez. Dr. Bernd Hoppe 

Fraktionsvorsitzender 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.18.1733 

 

 

Renovierung und Umbau an Kasseler Schulen 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Umbau- und Renovierungsmaßnahmen plant der Magistrat in 

Kasseler Schulen in den nächsten 2 Jahren? 

 

2. Plant der Magistrat bauliche Unterstützungsmaßnahmen hinsichtlich des 

Unterrichtens in Coronazeiten? 

 

3. Wenn ja: Welche? 

 

4. Wenn nein: Warum hält der Magistrat die Unterstützung für unnötig? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Holger Römer 

 

gez. Dr. Michael von Rüden 

Fraktionsvorsitzender CDU 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

info@cdu-fraktion-kassel.de 

www.CDU-Fraktion-Kassel.de 

Vorlage Nr. 101.18.1734 

 

 

Medienzentrum der Stadt Kassel 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche bauliche und räumliche Veränderung plant der Magistrat zukünftig 

bezüglich der Bildstelle im Markthallengebäude? 

 

2. Wie stellt sich die personelle Lage in der Bildstelle Kassel dar? 

 

3. Wie wird die personelle Ausstattung und Qualität der Arbeit der Bildstelle 

vom Magistrat bewertet? 

 

4. Welche Unterstützung haben die Kasseler Schulen für das Unterrichten in 

der Coronazeit seitens der Bildstelle erhalten? 

 

5. Wann wird die Stelle der Leitung der Bildstelle neu besetzt? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Holger Römer 

 

gez. Dr. Michael von Rüden 

Fraktionsvorsitzender CDU 
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 1266 

Telefax 0561 787 7130 

buero@spd-fraktion-kassel.de 

Vorlage Nr. 101.18.1739 

 

 

Entwicklung der Grundschulen 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

 

Der Schulentwicklungsplan der Stadt Kassel,10. Fortschreibung wurde am 23. April 

2018 beschlossen (Statistik Stand 2017). Da die Geburtenrate stetig steigt und 

mehrere neue Baugebiete in der Stadt Kassel erschlossen werden, bitten wir um 

die Beantwortung folgender Fragen: 

 

1. Wie hoch sind die aktuellen Schülerzahlen in den einzelnen Grundschulen? Wie 

verändern sich die Schülerzahlen zum Schuljahr 2020/2021? 

2. Wie werden sich die Einschulungen in den nächsten 5 Jahren an den 

Grundschulen entwickeln (Bezug: Geburtenstatistik)? 

3. Wie hoch sind die Prognosen der zu erwartenden Einschulungen durch die 

Neubeugebiete an den jeweiligen Grundschulen? 

4. Gibt es Grundschulbezirke, in denen, bezogen auf die Prognosen, die Kapazität 

nicht mehr ausreicht? 

Wenn ja, welche Grundschulbezirke sind betroffen? 

Wenn ja, wie will der Magistrat Abhilfe schaffen? 

Wenn ja, wie sieht die Zeitplanung dazu aus? 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordnete Anke Bergmann 

 

gez. Patrick Hartmann 

Fraktionsvorsitzender SPD 









 

AfD  
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Rathaus, 34112 Kassel 

Telefon 0561 787 3265 

Telefax  0561 787 3266 

stadtverordnete@ks.afd-hessen.de 

Vorlage Nr. 101.18.1740 

 

 

IT-Ausstattung an Schulen 

 

 

Anfrage 

 

zur Überweisung in den Ausschuss für Schule, Jugend und Bildung 

 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie viel Prozent der Lehrer haben derzeit Zugang zu einem dienstlichen PC? 

Wenn möglich bitte Aufschlüsselung nach Schulen oder Schularten. 

 

2. Wie viel Prozent der Lehrer haben derzeit Zugang zu geschützten Online-

Plattformen für Unterricht, Hausaufgabenstellung oder interne 

Kommunikation im Kollegium? Wenn möglich bitte Aufschlüsselung nach 

Schulen oder Schularten. 

 

3. Wie viel Prozent der Lehrer haben derzeit eine dienstliche E-Mail-Adresse? 

 

4. Gibt es Erkenntnisse darüber, wie viel Prozent der Lehrer, die Zugang zu IT-

Angeboten haben, diese auch nutzen? 
 

Um schriftliche Beantwortung wird gebeten. 

 

 

Fragesteller/-in: Stadtverordneter Michael Dietrich 

 

gez. Michael Werl 

Fraktionsvorsitzender 
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